
Dr. rer. pol. h.c. Rudolf Seiters 
Ehrenpräsident des Deutschen Roten Kreuzes 

Bundesminister a.D. 
Bundestagsvizepräsident a. D. 

Frau 
Dr. Maike Kohl-Richter 

Liebe Frau Dr. Kohl-Richter, 

Deutsches Rotes Kreuz 
Generalsekretariat 
Garsten nstr. 58 
12205 Berlin 

Fern ruf: (030) 85 404 275 
Telefax: (030) 85 404 475 
E-Mail: praesidiurn@drk.de

25.03.2020 

zum 3. April - in Erinnerung an den 90. Geburtstag von Helmut Kohl - senden meine Frau 

und ich Ihnen herzliche Grüße. 

Beim 75. Geburtstag des Kanzlers im April 2005 hat die Bundeskanzlerin gesagt: 

,,Durchsetzung des NATO-Doppelbeschlusses, Vertiefung der Einheit Europas, 

Wiederherstellung der Deutschen Einheit: das sind Leuchttürme Kohlscher Politik. Und 

ihre Bausteine waren Freundschaft mit Frankreich, loyale Partnerschaft in der 

transatlantischen Allianz, Versöhnung mit Polen und geduldige und verständnisvolle und 

vertrauensvolle Beziehung zu Russland." 

Helmut Kohl wird zu Recht „Kanzler der Einheit" genannt und ist zu Recht Ehrenbürger 

Europas. Er steuerte zum richtigen Zeitpunkt konsequent und operativ auf die schnelle 

Einheit Deutschlands zu, und dies behutsam und mit Augenmaß. Dabei schaffte er es, in 

den dramatischen Monaten der Jahre 1989/90 ein ganz persönliches Vertrauensverhältnis 

aufzubauen zu den Staatsmännern der Welt, zu Präsident Bush, zu Michail Gorbatschow, 

zu Francois Mitterrand. Er war verlässlich - auch gegenüber unseren osteuropäischen 

Nachbarn, denen Deutschland geholfen hat auf ihrem schwierigen Weg zur europäischen 

Union und zur Transformation der eigenen Gesellschaft. Der Bundeskanzler nahm 

Rücksicht auf die Empfindlichkeiten im Westen und Osten Europas. Er ließ keinen Zweifel 

aufkommen, dass Deutschland an seinen europäischen Verpflichtungen auch nach einer 

Wiedervereinigung festhalten werde. Er wusste um die polnischen Empfindlichkeiten und 




